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Allein in Deutschland sind etwa 
-

einer schicksalshaften Sekunde plötzlich 
-

runter den Verlust der Nor-
malfunktion und die Un-

-
maßen und Organen unter-

-

ist eine Schädigung des Rü-
ckenmarks, die durch vielfäl-
tige Ursachen hervorgerufen 

ein Sturz oder Verkehrsun-
fall sowie Erkrankungen der 

-
-

lung von Tumoren) oder des 
-

-

-
strophe mit gewaltigen Einschränkungen 
und Verlusten, plötzlich ist nichts mehr 
wie es war und wird auch niemals wie-

-
rufsunfähigkeit, Woh-
nungen müssen auf-

-

manch einer verliert 

Für die Patienten 
-
-

rurgie entscheidend, 
sie sind angewiesen 
auf eine monatelange 
stationäre Erstversor-
gung in einem der lei-

-
tren mit speziell aus-

-

-

-

Blasenlähmung mit Gefahr des 
 Nierenversagens

-

-
störung und dem Erhalt der Nierenfunkti-

im Ersten Weltkrieg Rückenmarksverletz-
-

zutage werden dank urologischer Ver-
sorgung nur noch 3 Prozent der Quer-

Für viele Patienten rückt die urolo-

Vordergrund, je mehr sie ihr Schick-
-
-
-

hin dar auf verzichten, wieder gehen zu 

Dr. med. U. HOHENFELLNER

Die Querschnittsverletzung 
– auch eine urologische Katastrophe!
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-
-

Restharnbildung und Harnstauung 
der Nieren

-

mit hohen Restharnmengen, woraus ei-

Nieren und folglich deren zunehmende 
Funktionseinschränkung resultieren kön-

-
-

Dieser sogenannte „intermittierende 
Einmalkatheterismus“ wird entweder ei-

hohen Rückenmarksläsionen mit feh-

-
theterismus angewiesen sind, hat jede 

-
-

-
enten eine Tragödie und kann trotz kor-

-
-
-

-

-
röhre desinfizieren und entfalten, da-

-
-

Spastische Blase und Abflussstörung 
der Nieren

-
rung findet sich meist eine sogenannte 

-
-
-
-

-

und Funktionsverlust der Nieren führen 

hohen Drucks durch Dämpfung der spa-
-

-
gen hier inzwischen verschiedene Medi-
kamente, die mittlerweile recht vielfäl-

-
-
-

-

diese medikamentösen Therapiemög-
-

kung und verlässlichen Schutz der Nie-
ren nicht aus, hier sind dann operative 

offen-chirurgische komplette Entfernung 
-

des Dünndarms im Sinne einer neuge-
-

den dann sowohl Drucksenkung als auch 

wieder eine gute Speicherkapazität mit 
-
-
-
-
-

telversorgung, der die schon so ver-
-

-
-

manenter Fremdkörper mit den entspre-
-
-

Neuro-Urologische Diagnostik
Voraussetzung für die Gesunderhal-

tung der Nieren und eine gute Einstel-
-

funktion sind regelmäßige urologische 
-
-

pieregimes, vorzugsweise natürlich in 
einem Querschnittszentrum mit Neu-
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-

-

-
-

her Rückenmarksläsion kann jegliche 
urologische Diagnostik ganz unvermit-

-
legentlich Notfallversorgung und sel-

-

-

-
onsweise vorzugsweise in Narkose erfol-

Die neuro-urologische Untersuchung 
-

ten werden, da Verschlechterung der 
-

-

-

-
-

-
valle und Reduzierung der Trinkmenge 
kompensiert werden, ohne dass der Pa-
tient Leidensdruck verspürt und einen 

-
-
-

-
sendrucks während kontinuierlicher Fül-

-
-

-
onsszintigraphie und selten Spiegelung 

Nach frisch erfolgter Querschnittsver-

-
-
-
-

tät hat auch hier wieder der sorgfältigste 
Umgang mit der so leicht verletzlichen 

-
-

Einmalkatheterismus auch jede Messka-
thetereinlage zur Urodynamik oder Spie-

vorsichtig und unter Verwendung eines 
speziellen Gleitgels vorgenommen wer-

-

-
gründig ganz andere und auch wirklich 

-
-
-

endlich viel für den Patienten und seine 

-

-
-

sorgung Querschnittsverletzter mit Neu-
-

land, und es hat sich eine enorme Ver-
-
-
-
-
-

-
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Die Verwendung von Gleitmitteln in 
der urologischen Diagnostik und 

Entscheidung für ein geeignetes Gleitgel 
erleichtert nicht nur die Untersuchungen 

-

-
-

rungen an die Funktionen und Eigen-
-

dizinische Präparate wurden speziell für 
transurethrale Eingriffe und Untersu-

-

lichen Gleiteigenschaften eine Desinfek-

-
plikationsform der sterilen Fertigspritze  

-

gel wird die sonst sternförmig zusam-

-

-
-

lichen Schleimhaut und eine daraus ent-

(Quelle: Broschüre „trans urethram“, 
 Farco-Pharma)


